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F>^hey HUSTEN ^ 1
f BRONCHITIS I
[werden gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE

Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
l und der Luitwege. I

». Preis für die Schweiz Fr. 3.50 diç Flasche. ^
||SL L. PAUTAUBERGE JS

COUßBE/Oif prés P/1 ff/S jjggï-
u. Apotheken.

MODERNE KÜN5TLüRi5tHE
VORHÄNGE,TKHDECKEN
BETTDEKORflTiONENS
GbORECHT — lsitHTECHT — WflSSHEtHT

Günstige Gelegenheit für S
HOTELS k Anstalten H

« BRflUTflU55TEUERN Bl
Verlangen Sie 5Toff=&=Fhrbproben

EN GR05 H EN DETAIL»

ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

Emil Müllers Erben
Bijouterie

empfehlen ihr best assortiertes, eidge-
nössisch kontrolliertes

Gold- und Silber-

Warenlager
Brösste Auswahl

Billigste Preise
ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

0. F. 1332
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Einrîcpkirçgen.
5a!on, Speise-eScljlafzimer

^ iSmzafr?

^Po/sherm'o^' i
\Bureäux-Einrid]tungen J
|L Minister-Bureaux /i

^/^ewirbihaîte^
^jiürcfrerj^nWnalbanK^

ttgano * Institut für junge Mädchen. ====^===
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr, Br, N. Lésai and Töohter.

® Unterricht ®

in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
ß. Â, 0, Gademanns HanMsscMle

Gessner- Ç'ft'ninh T Gessner«
slice 50. Zhüluü L »lleeSO.

—" Prospe&t gratis

überall
unverdrängbar eingeführt.

Nur acht, wenn jedes Stück den
Firmastempel :

Friedrich Steinfels, A.-Gr., Zürich
trägt.

Suppenwürze
Suppenrollen

Gekörn te
Fleischbrühe

mit dem Kreuzstern

Das Beste
bricht

sich immer Bahn.

Mit diesem Prinzip
hab.en sich die

Steinfels-
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Lil-EràiïssÉi hi OMirch
Station Uznach — Post Kaltbrunn (St. Gallen).
In der Fachliteratur und den grössern Schweizer Zeitungen als moderne

Musterschule sympathisch bogrtisst. Siehe auch Nummer 8 dieses Familien-
blattes. Eintritt bis zum 15. Altersjahr. Gebirgslandschaft. Nähe vom Zürich-
see. Schulprogramm durch T o b 1 e r, Direktor, früher Vorsteher des Schülerhauses
St. Gallen.

Die Schweizerische Sterbe- und Alterstee
vom hohen Bundesrat konzessionierte Lebensversicherungs-Anstait auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
Schäften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis eu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

Volksversloherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).
Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof IT,
C. öeel, Filialeinnehmer.

Gärtenmöbel jeder Art in Eisen
und Holz

Schmiedeiserne Blumentische
Topfständer mit Vasen

Biumentreppen
Schirm- und Garderobeständer in

Schmied- und Gusseisen
Rollschutzwände

Flaschen- und Abtropfgestelle
Feine Gusswaren

Spezialität in feinen Kunstschmiede-
Artikeln und Ziertischchen

— Eisenmöbel-Fabrik —
SUTËR-STRËHLER * Cie.

Löwenplatz, Zürich.
Neu umgebaute, bedeutend vergrösserte

Lokalitäten.

•pezialhaus
für

Kautschuk-
Regenmäntel

und Automobil - Anzüge
für Herren und Damen.

Anfertigung nach Mass
in 24 Stunden.

Gummiwarenfabrik

H. Speaker's Wwe., Zürich
Kuttelg. 19, mittlere Bahnhofstrasse

Musterkollektionen und Preislisten ju Diensten.

Reparaturen.
Teleph. 3316. Gegr. 1SS0.

in
geller

_ verwendet stets:
UP. (Backpulver 1

o )Variillinzucker>äl5 ClS

UetKer s/^^^^spuiveo
VFructinp.Pfd.àoO cts

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum <£ Co., Basel, Generaldépôt.
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8tlìtion Ilxiìiìel, — ?08t Xlìltdrunn (8t. dallsri).
Ill (ter ?nedlittsràtur und dsn Aì'ôsssrn Lvdvsi^sr !?situugsn nls inodsrne
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dluttss. Lintritt dis ^uin 15. lt.itsrsjndr. HsdirAsInudsedskt. âds vorn juried-
sus. Ledulpro^rninin dured o b I s r, Oiràior, krüder Vorstsdsr des Kedülsrdnusss
Lt. (Inilen.

vis ààiAîbk Sterbe- M tUteràs
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Mfen is! leichler als kurieren

Wie manche ansteckende Krankheit ist
schon durch ungenügend oder gar nicht
desinfizierte Wäsche übertragen worden.
Bakteriologische Untersuchungen haben
ergeben, dass das Waschverfahren der

Waschanstalt Zürich A.-r.
Zürich II

vollständig sterilisierte Weiss-Wäsche
liefert.

M EILI & BRINER
Leinen-, Baumwoll- und Bettwarengeschäft

en gros — en détail
23 Centraihof Zürich Fraumünsterstr. 23

empfiehlt sich für Lieferung von
roh und gebleichten Baumwolltüchern in allen Breiten, Hemden-
flanelle, Leinwand, Tischzeug, Servietten, Wolldecken, Steppdecken,
Bettfedern, Flaum, Rosshaar, Wolle, Matratzen-Drill und Damast,

fertigen Matratzen, ganzen Betten.

Anfertigung ganzer Aussteuern in Bett- und Leibwäsche

unter Zusicherung reeller, gewissenhaftester Bedienung.
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Axelrods Saphir
wird als ausgezeichnetes Heil- und Nahrungsmittel bei Magen- und
Lungenleiden, schwerem Wochenbett, bei Blutarmut

Eisenkephir
hei Leber-, Nieren- und Herzkrankheiten, für scrophulöse und schwäch-
liehe Kinder und ältere, kränkliche Leute

Axelrods Joghurt
von medizinischen Autoritäten empfohlen.

Axelrods Kephir ist eingeführt:
Kantonsspital
luegeriniieiisclmle
Kmderspital
Augenklinik
Orthopäd. Institute

Frauenklinik
Schwesternhans
Aotkrankenstnbe
Pai-avselsns
und vielen anderen Kliniken.

Mit Kephirhasr.illin kann sich jedermann sehr einfach Kephir
herstellen. Erhältlich in den Apotheken.

Axelrod & Cie.
Schweiz. KepMranstalt, Räiistr. 33, ZÜRICH.

Nià» kl I«à à tàA

VV!s inuncks nnstsclrenäs lürenkkeit ist
sekon àurck unAenuxonà oàsr Anr niekt
àssink^ierts Wüseks übsrtruAsn vcgràsn.
IZàsriologiscks IIntersuckunASn kaksn
srAsksn, àuss àus Wusckvsrkârsn àsr

ÄÜÄriel» II
vollstûnàiZ stsrilisisrts Weiss - Wêìsek s
liefert.

NLIU L R8MLR
luSinsn-, Lânin^voll- unâ Rsttwa.rSQASsààkfi

su Aros — su âètaìl
23 Osutr^lkok ^ÌÌ?îî)!l ?rauluii.usksrstr. 23

einpüsklt sick für l^iskorung von
i'vli uncl gebleioliien kaumwolltüoliei'n in alien Lreiten, tiemllen-
flanelle, l_einwanll, liseli^eug, Zervisiisn, Wollcleelisn, 8teppcleelien,
keitkeclein, flaum, kîossliaai', Wolle, lVIafrat^en-IZrill uncl llamasi,

ssitigen Mkìti-àn, ganzen Letten.

llàigW flu«s tiàn in litt- nnil tàiuàn
unter ?!usiokvrunA isollvi', ^vuî^^QuIiiìltS^tv,' Itcclîciill»^.
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Di^enkepkir
ksi I.sksr-> klieren- unà Nsr^krankkeitsn, kür scropkulöss uncl sek-ivüek-
licks Lànàer unà ältere, kränklicks lt-suts

^xelrvils àxkmt
von insàiniseksn Autoritäten smxfoklsn.

^xslroàs Rispkir ist oinZskükrtc
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uncl vielen sncleren Kliniicsn.

Ait i>I»:!,ilIji, Kenn sick jsclerwunn sskr sinknek Ivspkir
ksrstsllsn. Lrkültlick in àon ^xotkàsin
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8ài?â Hexliilàslt, kàmà SZ, MllW^



Unsere reichhaltige Mustercollection in

n
Q) ifeitelti

Seidenstoffen und Sammten
samt Modebildern steht zur gefl. Verfügung.

J. SPOERRI A.-G. Zürich.

BASLEE
Feuer - Versicherungs-Gesefischaft

Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion
und Vernässen.

Einbruch-Diebstahl-Yersiehernngen.
Generalagentnr Zürich: Kienast & Reuss, TheiterstrssseIi

-——- TELEPHON 1605.

Schweiz- Lebensversicherungs-
und ßentenanstalt in Zürich

vormals~Schweiz. Rentenanstalt Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Uehersehiisse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Uehersehiisse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt
am 1. Januar 1908 Fr. 13,079,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Lebensversicherung mit Invaliditätsversicherung :

Prämienbefreiung und eine Rente im Invaliditätsfalle.

Versicherungsbestand am I. Januar 1908 :

Kapitalversicherungen Fr. 205,036,000
Versicherte Jahres-Renten „ 2,288,000
Anstaltsfonds „ 90,426,000

Un8öie imiolilialüge IVIugwi oolleotion in

8eiàn5ioffkn unl! 8ammien
samt Nocisbilâsrll stsdt ^ur VerküAuvA,

1. 8k^l)^KKI ^.-L. Illi'ieli.

V^8Iâ
— fouor - Vorsiànmgs-LvNààsi —

Roulants VsrAûà» ailsi' Làâàsa infolge l-euei', Llit?, Lxploaion
unà Ve>-nà8sen.

Vvr«iâ«rH»i,Kvi»

KMkàKotU Mà: Kîvnast L. KKU88, Mà8t?K»M ii.
'——- 1605.

8ekweii l.ebkn8vei'8iekek'ung8-
unä Kkntenan8talt in lüi'ieli

vormsl8^8v>,«ei?. fiente nsnetslt Ksgriinäst I3S7.

KsgkN8eitigIikit8an8taIt
mit, àsm grössten sàvsi^srisàsii Vsrsiàsi'Ull^sbsstallâs.

?ür clis ^utsilunA âgr 1Is1,sr8e1lüsss ìiet àsr Vsrsieksrts
âis VVal^I unter ärei verteilliektsn L^stsmen.

vis Uebei'8(îiiû88k fallen ungeZolimàlert lien Vei8ioksi'ten ^u.

Uöbkl'8lZ>iu88 ^onà à Ûn8îalt
am 1. àvaar 1908 13,073,000.

Ois VsiÂàsl'tsa siiià iu Ì!siuem Oalls llaeliselia88xAiàÌA.

l-sbenevei-eiciiei-ung mit Inveilllitstevereiekerung:
f'ràmienbefrsiung uncl eine fiente im lnveiiâitàtàlle,

Vkl'8ivliei'ung8dö8ianll am I. Isnuai' t993:
XaxitalvsrsioilsrullASll 20i»,036,000
Vsrsieksrts llàss-Osàu „ 2,288,000
àstallZkcmds „ 90,426,000



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehohen, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Nachstehend einige ärztliche Aeusserungen, soweit dies der beschränkte
Raum gestattet:

„Haematogen Hommel bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonie als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihre Haematogen sehr
gern. Die günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinbefinden sich be-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach Schluss
der Koloniezeit sehr namhafte Ge-
wichtszunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachten Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles.

Sudeten-Gebirgs-Vereins,
Der Vereinsobmann,;

Dr. Krumpholz.
Der Koloniearzt :

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B

bei Kindern mit anämischen Zuständen
mit Rhachitis und überhaupt bei in
ihrer physischen Entwick-
lung zurückgebliebenen Kin-
dem so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hümmels
Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jun-
gen Mädchen in den Jah-
ren der Entwicklung, um
der so gefürchteten Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

Warnuny wr Mif!
Micolay & Co.

Verkauf In
Apotheken.

„Mit Hoinmels Haematogen machte
ich bei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lach und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Nach zweimaligem Ge-
brauch des Präparates war der Er-
folg schon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, bei einem skrofu-
lösen Knaben, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
welcher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag im Bett liegen
wollte, ist jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

Dr. med. Grekow, Merv (Trans-
kasp. Gebiet) schreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher
begriisse ich in Haematogen Hommel
mit Freuden ein Präparat, das für
unsere Gegend, wo infolge Malaria
viel Blutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz-
baren Wert besitzt."

Ich habe mehreren Pa-
tienten, zum Teil Lungen-
kranken, bei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Ilominels Haematogen
verordnet und zwar mit
grossartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pflüger in Baden-
Baden.)

Man verlange aus-
drücklich das echte

„Dr. Hommcls"
Haematogen und lasse

sich Nachahmungen
nicht aufreden.

in der Vntlvioklnng oder bsiin Vernsn isnrûàklsikende
Iliiixlti. sovlis IlliitiXilX. siek Nlatt tüklende und iKvrvNsv, über-
arksitsts, Isiekt erregbare, nlüds, frnll^sitig orsàôpkts tklr^v»«l»«v»v gs-
krauàsn sis Kräktigungsinittsl rnit grossein Lrtnlg

(Völlig alkokol- ulià ätksrkrei).

vor Appetit erivaodt, âiv xeîstixvli unâ Irôrxorlioàsll ZTràkts
vrerâv» raiîvk ^àodvn, âas Vooamt-IksrvsQszràlli Keotàrkt.

Xaekstàend einige âr^tliàe i^sussorungen, saisit dies dor kosàrânkts
kauni gestattet:

„vasinatogen vorninol kölvükrte
sià auoll in der diosMlrigonvsrion-
Kolonie sis gan? ünvergleivbliekes
Kräftigungsmittel von kervorragend
klutkildsndor 'Wirkung. Vis Zog-
linge nakrnen ikrs vaeinatogen sokr
gern. vis günstige Wirkung auf
den vrganisinus trat naeli kurzer
Zeit outage, indsin dis vsslust lvueks
und das A.IIgeinslnkgiilldsn sià ks-
deutend besserte. àoli keuer konn-
tsn xvir init vreudsn naob Làluss
der Koloniszeit sàr nambakte Vs-
viàts^unabinsn und vvr^llgliàes
àssàen bei den init vasinatogsn
voniinel bsdaàten Zöglingen fest-
stellen."

viir dis Lrünnsr Ferienkolonien
üer Lektion Rrünn des inäbr.-soblss.

Ludstsn-Vsbirgs-Versins,
Osr Vsreinsobinann;

vr. Xrumpbol::.
ver Kolonieaizt :

vr. koren^.
„leb kenne kein biittel, das /. k

bei Kindern mit snamlsoben Zustanden
mit Vbavkitis und iiberkaupt bei in
ibrer pbzfsisoken lfntlviok
lung -urüekgedliedenen Kin-
denn so lvokltuend und krsf-
tlgend wirkt, wie llvmmels
ttaemstogen. Lbenso vor-
teilbakt wirkt es bei zun-
gen Nkdàen in äsn dab-
ren dor vntwieklung, nm
der so gsfüroktsten LIsià-
snellt vorzubeugen."

(vr. rnsd. friediaender
in Lkals, Vaii^isn.)

ÜRW » kàq!
Aieà? à

V«rli»nt i»
ì ixltlxlxii.

„lllit Voininels vaenlatogon inaàts
là bei drei Kindern Versnobe, dis
dnrà krnìlsre Kraukbsitsn (Làar-
iaà und varinkatarrbe) stark Ilsr-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ibrs blaut einen Ltià ins Vslb-
liàs Zeigte, bîaeb zweimaligem Ke-
brauok des Präparates ,vsr der Lr-
folg sviion !iberrnsotiknd gut. Nein
soìllverstsr vsll, ksi einenl skroku-
lösen Kng.ksii, Zeigte den besten und
suttsilendsten kirloig. ver Xnsde,
Welobsr trüber gar niebts essen und
den gsn/en Ing im Veit liegen
woüts, ist jekt isbkstt und lustig,
so dsss ikn die vltern niât genug
kslvâàsn können."

(vr. ined. tVilk. Ziselier,
Ûsrrsàêànri-t in vrsg.)

vr. rnsd. Kreliov, Nerv (vrnns-
kss^l. Vvkiot) sàroikt snl Kàlnsss
eines längeren Vuààtsiis: vaker
begrüsse !vü in ttsematogen ltommel
mit ssreuden ein Präparat, das für
unsere Kegend, ,vo infolge il/I»Isria
viel kiutsrmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganic unsekstil-
baren Vert besitzt."
là linke inàroren ?a-

tisntsn, ^NIN veil vnngsil-
kranken, bei >velcksn die
vrnäkrung ssl,r darnieder-
lag und alles tàlsàlug,
vr. Vonnnels Ilasinatogen
verordnet und 2lvar init
grossartigem Lrkolg." (vr.
insd. t.. pklüger in Laden-
Laden.)

Illan verlange aus-
drüekliob das eebts

„vr. Vvmmvls"
ttaematogen und lasse

sieb tiaobsbmungen
niekt aufreden.
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